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Bundesgesetzblatt Jah€ang 2004 Teil I Nr. 4'1, ausgeg€ben zu Bonn am 5. August 2004

Gesetz
zur Steuerung und Begrenzung der Zuwanderung und zur Regelung

des Aufenthalts und der Integration von Unionsbürgern und Ausländern
- (Zuwanderungsgesetz)

Vom 30. Jul i  2004

Der Bundestag hal mtzusttmmung des Bundes€tes S 5 Allgemeine Erleilungsvoraussetzungen

das folgende Gesefz beschlossen: 5 6 Visurn

I n h a I t s ü b e r s i c h t s 7 Aufenthaltse'laubnis

S 8 Verlängerung der ALrfenthaltserleubnrs

Arlikel 1 Gesetz über den Aulenlhalt, die EMerbstaligkeit und S 9 Niedeiäs'sungserlaubnis
dae Integration von Ausländem im Eundes€ebiet S 10 Autenthattstitel beiAsylantrag
(AJfentharcgesetz - AJierthcr - -.

ArUket 2 Gesetz üb€r die allgemeine Frerzugrgkeit von $ 1 1 Einfeise- und Aufenthältsvafbot

U n i o n s b ü Q e r n ( F r e i z ü g i g k e i t s g e s e t z f E u _ s 1 2 G e l t u n g s b e r e ] c h ; N e b e n b e s t i m m u n g e n

Freizugc/Eu) 
Abscnnitt 2

Artikel 3 Anderung des Asylverfahcnsgesetzes Einreise
Artikel 4 Anderung des AzR-Gesetzes

Anikel 5 Anderung des Staatsangehotigke tsgesetzes S 13 Grenzübertitt

Artikel 6 Anderung des Bundesvertriebenengesetzes 5 14 ljnerlaubte Einreise; Ausnahme-visum

Artikel 7 Andeirng des Gesetzes über die Rechlsstellung 6 15 ZlrÜckwelslng

t'eima oser Austä nder im Bundesgebiet $ 15a Verteilung unerlaubt eingereister Ausländer

A,lrkel 8 ÄnderungdesAsylbewerberlerstungsgesetzes
Abschnitt 3

Artikel I Anderung des Dritten Buches Sozialgesetzbuch Aufenthatt arm Zweck der Ausbitdung
ArtikeJ 10 Anderungen sonstgersoziat- und s 16 Studium; sprachkurse; schulbesuch

leistungsrechtlicher Gesetze 5 17 Sonstige Ausbildungszwecke

Artakel 11 Anderungen sonstger Gesetze 
Abschnrtt 4

Artikel 12 Anderungen von V€rordnungen Aufenthalt zum Zweck der EMerbstätigkett
Artiket 13 Rückkehr zum einheitlichen verodnungsrang S 18 Bescnäftigung

Artiket 14 Bekanntrnechungserlaubn s S 19 Niederlassuirgserlaubnas filr Hochqualifzierte

Adikel T5 lnkrafttreten. Außerkrafttreten S 20 (weqgelällen)

S 21 Selbstäindige Tätigkeit

Artikel I Abschn tt 5
Gesetz Aufenthalt aus volker|echtlichen

über den aufenthalt, di" 
numaniiären oder politischen GrÜnden

Erwerbstätigkeit und die Intcgration S 22 Aufnahme aus dem Austand
von Auständern im Bundesgebiet S 23 Alfenihaltsgewährung durch die obersten
(A utenthallsgeselz - Aufenthc) Landesbehörcten

tn h a tts 0 b e rs ic h t  S 23a aLrfenthaltsgewährung in Härtefäl len

KaDilel I 5 24 Aufenthaltsgewährung zum vodbergehenden Schutz
Allgemeine Bestimmung€n S 25 Aufenthalt aus humänitären cründen

S 1 Zweck des Gesetzes; Anwendungsbereich S 26 Dauer desAufenthalts

S 2 Begriffsbestimmungen
Abschnitt 6

Kapitel 2 Aufenthalt aus lainiliären Gnlndef

Einrels€ und Aufenlhalt im Bundesgebiet

Abschnilt 1 5 27 Grundsat2 des Famjliennachzugs
Allgemeines 28 Familiennachzug zu Deutschen

29 Familiennachzuo zu Auslendern
5 3 Passpilch

S 4 Erirrdernis eines Auferlhaltstilels
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b) Nach Nummer 7 wird folgende Nummer I einge-
fügt:

,,8. die Träger der Sozialhilfe und die für die
Durchf ührung des Asylbeweöerieistungsge-
setzes zuständigen Stellen,

c) Die bisherigen Nummern 8 und g werden Num-
mern I und 10,

13. ln der Uberschrift des Unterabschnitts 2 wird das
Wort,,zwischenstaatliche" durch die Wörter,,über-
oder zwischenstaatliche" ersetzt,

14. S 26 wird wiefolgt gefasst:

,,s 26
Datenübermittlung

an Behörden anderer Staaten und
an über- oder zwischenstaatliche Slellen

An Behörden andergr Staaten und an über- oder
zwischenstaatliche Slellen können Daten nach Maß-
gabe derSS 4b, 4c des Bundesdatenschutzgesetzes
und des 5 14 übermlttolt werden. Für eine nach S 4b
Abs. 1 des Bundesdatenschutzgesetzes zulässige
Übermittlung an ausländische Behörden tindet auch
S 15 entsprech€nde Anwendung. Für die Datenüber-
mittlung ist das Einvernehmen mlt der Stelle herzu-
stellen, die die Daten an die Registerbehörde über-
mitt€lt hat."

15. In S 27 Abs. 2 Satz 5 werden die Wörter "den Emp-
fänger" durch die Wörler ,,die Dritten, an die Daten
übermittelt worden sind," ersetzt.

16. ln S 29 Abs. l Nr.9 wird dieAngabe,,$ 84Abs. 1, $ 82
Abs. 2 des Ausländergesetzes" durch die Angabe
,,S 68 Abs. 1, S 66 Abs. 2 des Aufenthaltsgeselzes"
erseEl.

17. $31 Abs. 1 wird wie folgt geändert:

a) Satz l wird wietolgt gefasst:

,,Das Ersuchen um Ubermittlung von Daten muss,
soweit vorhanden, die Visadatei-Nummer, ande-
rentalls alle verfügbaren Grundpersonalien des
B€trotf enen enthalten."

b) In Satz 3 werden nach dem Wort "ldentitätsprü-
fung" die Wörter,,und -feststellung" eingefügt.

18. S 32 wird wie folgt geändert:

a) Die Überschrift wie folgt gefasst'

,,s 32
Dritte, an die Daten übermittelt werden".

b) ln Absatz 1 Nr.2 werden die Wörter,,die Anerken-
nung ausländischer" durch die Wöner,,N.4igratjon
und" ersetzt.

'19. 
S 34 wird wie folgt geändert:

a) In Absalz 1 Satz 1 werden dje Wörter,,Herkunft
oder Empfänger dieser Daten beziehen" ersetzt
durch die Wörter ,,die Herkunft dieser Daten be-

ziehen, den Zweck der Speicherung und den
Empfänger oder Kategorien von Empfängern, an
die Daten weitergegeben werden".

b) In Absatz 3 Satz 2 werden nach dem Wort ,,Emp-
fänger" die Wörter'oder Kategorjen von Empfän-
gern" eingefügt.

20. Dem S 37 Abs. I wird folgendorsatz angefügt:

,,S 20 Abs. 5 des Bundesdatenschutzgesetzes findet
keine Anwendung."

Arlikel 5

Anderung des
Staatsangehörigkeitsgesetzes

Das Staatsangehörigkeltsgesetz in der im Bundesge-
setzblatt Teil lll, Gliederungsnummer 102-1, veröffent-
lichten bereinigten Fassung, zuletzt geändert durch Arti-
kel 5 des Gesetzes vom 21. August 2002 (8GBl. I
S. 3322), wird wie folgt geändert:

1, Die Gliederung in Abschnitte wird aufgehoben und
die Uberschrifl€n der bisherigen Abschnitte werden
gestrichen,

2. S 1 wird wiefolgt gefasst:
.. ,,s 1

Deutscher im Sinne dieses Gesetzes ist, wer die
deutsche Staatsangehörigkeit besitz."

3. 5 3 wird wie folgt geändert:

a) Die Wörter ,,in einem Bundesstaato'' werden
gestrichen.

b) ln Nummer 5 wird die Angabe ,,(SS 8 bis 16
und 40b)" durch die Angabe ,,(SS I bis 16, 40b
und 40c)" ersetzt.

4. S 4 wird wi€ folgt geändert:

a) Absatz 2 wird wiefolgt gefasst:

,,(2) Ein Kind, das lm lnland aufgefunden wird
(Findelkind), gilt bis zum Beweis des Gegenteils
als Kind eines Deutschen."

b) Absatz 3 Satz 1 Nr. 2 wird wie folgt gefasst:

,,2. treizügigkeitsberechtigter Unionsbürger oder
gleichgestellter Staatsangehöriger eines
EWR-Staates ist oder eine Aufenthaltserlaub-
nis-Eu oder elne Niederlassungsedaubnis
besitzt."

5. Die Uberschrift des S 5 wird gestrichen.

6. S 8 wird wie folgt gefasst:

,,s I
(1) Ein Ausländer, der rechtmäBig seinen gewöhn-

lichen Aufenthalt im Inland hat, kann aul seinen
Antrag eingebürged werden, wenn er
1. handlungsfähig nach Maßgabe von S 80 Abs. 1

des Aufenthaltsgesetzes oder gesetzlich vertr€-
ten ist,


